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Gute Baupolitik muss sich auf Qualität und Nachhaltigkeit konzentrieren -
Vertreter des Vorstands im Gespräch mit Staatsminister Markus Ulbig

Deutsches IngenieurBlatt – Sachsen Januar/Februar 2010

Zu einem ersten Meinungsaustausch mit
Staatsminister Markus Ulbig (SMI) trafen
sich am 11. Januar 2010 der Präsident der
Ingenieurkammer Sachsen, Dr.-Ing. Arne
Kolbmüller, der Sprecher des Vorstands,
Dipl.-Ing. (FH) Rolf Rau, und Geschäftsfüh-
rer, Dr.-Ing. Andreas Klengel, sowie die
Abteilungsleiter des SMI, Herr Ministerial-
dirigent Helmut Arens und Herr Minis-
terialdirigent Percy Rooks. 

Im Gespräch wurde schnell deutlich,
dass es das gemeinsame Ziel ist, eine
vorbildliche Baupolitik durch den Abbau
aktueller Vergabe- und Planungsüber-
regulierung sowie die Konzentration auf
Qualität und Nachhaltigkeit der Leistung
zu gestalten.  

Im konstruktiven Gespräch wurden fol-
gende Themen erörtert:

Mitarbeit bei der Fortschreibung
des Landesentwicklungsplans
Die Überarbeitung des Landesentwick-
lungsplans steht demnächst auf der
Agenda. Die Ingenieurkammer spricht
sich für ein Konzept aus, dass die Leucht-
türme, aber auch die Ansiedlungen in der
Fläche ausgewogen berücksichtigt. Die
Ingenieurkammer wird schon bei der
Aufstellung des Entwurfes des Landes-
entwicklungsplanes beteiligt und bei der
Konzipierung von Entwicklungszielen

bzw. Schwerpunkten sächsische Inge-
nieurkompetenz mit einbringen.

Deregulierung Vergabeverfahren
Übereinstimmend stellten die Gesprächs-
partner fest, dass der zunehmende Auf-
wand und die Überregulierung wieder
auf das notwendige Mindestmaß einer
rechtssicheren Vergabe zurückgeführt
werden müssen. Die Ingenieurkammer
wird konkrete Beispiele für überregulierte
Vergabeverfahren benennen. Der Innen-
minister erklärte sich bereit, den Verga-
beleitfaden der Ingenieurkammer Sach-
sen und eine Empfehlung für die Anwen-
dung im kommunalen Bereich zu prüfen.

Fortsetzung HOAI-Novellierung 
Die HOAI steht für Rechtssicherheit und
Bauqualität. Das SMI wird die Forderung
der Ingenieurkammer zur Wieder-
aufnahme der Themenfelder Bauüber-
wachung, Bauphysik, Raumakustik, Geo-
technik und Vermessung in den verbind-
lichen Teil der HOAI sowie eine ent-
sprechende Modernisierung der Leis-
tungsbilder auch weiterhin unterstützen
und auf Bundesebene diskutieren. 

Die Ingenieurkammer steht dabei mit
der Kompetenz ihrer Mitglieder als
Partner und Berater zur Verfügung.

Ingenieurforum Sachsen
fördert Ingenieurnachwuchs

Im Ingenieurforum Sachsen arbeiten
seit 2002 folgende Institutionen zu-
sammen: 
- BVMW Bundesverband mittelstän-

dische Wirtschaft
- Ingenieurkammer Sachsen
- RKW Sachsen GmbH
- VBI Verband Beratender Ingenieure 
- VDE Verband der Elektrotechnik,

Elektronik und Informationstechnik
- VDI Verein Deutscher Ingenieure
Sprecher des Ingenieurforums ist
Herr Prof. Dr.-Ing. habil. Christian-
Andreas Schumann (Westsächsische
Hochschule Zwickau). 

Im Mittelpunkt der Zusammenarbeit
steht die Interessenvertretung des
Berufsstandes der sächsischen Inge-
nieure. Sie konzentriert sich auf:
- die Förderung des Ingenieurnach-

wuchses,
- die Unterstützung und kritische

Begleitung der Umstellung von
Studienabschlüssen sowie

- die Förderung und Qualitätssiche-
rung in Aus- und Weiterbildung

So veranstaltete das Ingenieurforum
Sachsen zum Jahresauftakt eine
interessante Diskussionsrunde mit
ca. 40 Schülern des Sächsischen
Landesgymnasiums für Hochbegab-
tenförderung St. Afra in Meißen. Das
Thema: “Unsere Zukunft - Herausfor-
derungen | Verantwortung | Werte”.
In seinem Impulsvortrag stellte Herr
Prof. Dr.-Ing. Thomas Wiedemann,
HTW Dresden, “Das Konzept Faktor 4:
Doppelter Wohlstand bei halbiertem
Ressourcenverbrauch” vor. Von den
Chancen und Risiken der demogra-
fischen Veränderungen ausgehend
zeigte er an vielen Beispielen die
Verschwendung von Ressourcen
und Ansätze für eine effizientere
Nutzung von Energie und Rohstoffen.  
Dafür werden exzellente engagierte
junge Forscher auf naturwissenschaft-
lichem und technischem Gebiet ge-
braucht, so der Tenor der Diskussion. 

Mehr zu “Faktor 4” unter
www.wupperinst.org/publikationen


